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„Von der Beraubung der Zeit“ erzählt 
die Geschichte von Menschen, die 
in einer für uns meist unsichtbaren 
Parallelwelt leben — dem Gefängnis. 
Sie sind dort, um ihre Schuld zu 
zahlen. Die Währung für das Ab­
gelten ihrer Taten ist ihre Lebens­
zeit. Wenn Helmut, Samuel und 
Kenny in unsere Welt schauen, 
zertrennt seit vielen Jahren ein 
Gitter ihren Blick. Aus dem Inneren 
des Gefängnisses lassen sie uns in 
Gesprächen an ihren Hoffnungen, 
Begierden und Ängsten teilhaben. 
In Haft haben sie im Schreiben 
einen Weg gefunden, Bilder ihrer 
Lebensrealität hinter hohen Mauern 
zu zeichnen. 
 
Es sind Geschichten von einem 
Leben, völlig aus der Zeit gefallen.


